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60 Jahre 
Kubanische Revolution 
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Bochum in Kooperation mit:

Nach einer Phase der Annäherung zwischen den 

USA und Kuba während der Präsidentschaft 

Obamas setzt die USA unter Trump wieder auf 

die Rhetorik und politischen Mittel des Kalten 

Krieges. Mit dem alten Anspruch der Kontrolle 

über den Kontinent hat er offen angekündigt, 

nach Venezuela auch Kuba und Nicaragua zu 

„befreien“. Was die Offensive der USA im Ver-

bund mit den rechten Regierungen in Latein-

amerika gegen die verbliebenen Linksregie-

rungen für Kuba und linke Perspektiven in der 

Region bedeutet, darüber wollen wir sprechen.

Zunächst soll es aber um eine Bestandsaufnah-

me gehen, wohin 60 Jahre revolutionärer Prozess 

Kuba gebracht haben. Welche Probleme konnte 

die Revolution lösen und vor welchen Herausfor-

derungen steht Kuba aktuell? Wie fortgeschrit-

ten sind die Erneuerung des Wirtschaftsmodells 

und der Generationenwechsel? Was verstehen 

Kubanerinnen und Kubaner unter Demokratie 

und Menschenrechten? Wohin wird sich Kuba 

mit der neuen Verfassung entwickeln?

Spannende Antworten auf diese Fragen können 

auch Menschen ohne große Vorkenntnisse über 

Kuba von den beiden Referenten des Abends 

erwarten. Julián Gutierrez Alonso ist Professor 

an der Technischen Universität Havannas und 

seine eigene Biografie ist wie ein Abbild von 

sechs Jahrzehnten Kubanischer Revolution. Ein 

Teilnehmer des Proyecto Tamara Bunke wird 

aus der Perspektive eines jungen Menschen aus 

einem kapitalistischen Land über seine tiefge-

henden Eindrücke aus Kuba berichten, die er 

im Rahmen des Austauschprojekts und des Stu-

diums gewinnen konnte.
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